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Vorstellung 

1. Wie sind Sie zur Lebenshilfe gekommen?

Mein ältester Sohn hat eine geistige Beeinträchtigung und lebte seit 2002 in einer
besonderen Wohnform für Kinder und Jugendliche. In dieser Einrichtung war ich
im Vorstand der Fördergemeinschaft und des Trägervereins tätig (14 Jahre lang).
Es folgte ein Einrichtungswechsel meines Sohnes zur Lebenshilfe im Kreis
Gütersloh 2018.

Im Jahr 2018 habe ich meine Mitarbeit im Vorstand der Lebenshilfe im Kreis 
Gütersloh begonnen. 2019 wurde ich in den Vorstand gewählt. 

2. Wo haben Sie Kenntnisse und Erfahrungen gesammelt, die für die
Lebenshilfe wichtig sind:

Ich bin Elternteil und gesetzlicher Vertreter meines Sohnes (30 Jahre alt). 
Ich blicke auf 21 Jahre Vorstandsarbeit in zwei Einrichtungen für Menschen mit 
Beeinträchtigung zurück. 

Ich verfüge über eine kaufmännische Ausbildung und Vorstandserfahrung in 
einem Sozialunternehmen. Dazu besitze ich die Ausbildereignung und Erfahrung 
in der inklusiven Berufsausbildung. 
Meine zweite Ausbildung habe ich als Lehrer mit Lehrbefugnis in 
sonderpädagogischer Förderung und als Koordinator für Gemeinsames Lernen 
absolviert. Derzeit bin ich Schulleiter an einer Gesamtschule mit 1200 Schülern, 
120 Mitarbeitenden sowie 60 Schülern mit Unterstützungsbedarf. 

Zudem bin ich seit 15 Jahren Lehrbeauftragter an Universitäten und Hochschulen 
in den Bereichen Inklusion, Soziale Arbeit und Pflegepädagogik. 



3. Welche Themen rund um das Leben von Menschen mit geistiger 
Beeinträchtigung sind Ihnen besonders wichtig? 
 
• Bildung 
• Ausbildung 
• Talente und Potenziale  
• Teilhabe in Gesellschaft und Beruf 

 
4. Was ist Ihnen wichtig, um das Leben von Menschen mit geistiger 

Beeinträchtigung und ihren Familien zu verbessern? 
 
• Unterstützung in Bürokratieprozessen 
• Fachkräftegewinnung und Ausbildung 
• Angebotsstrukturen für Menschen mit Beeinträchtigung sowie ihren 

Angehörigen 
 
5. Warum wollen Sie im Bundes-Vorstand mitmachen? 

Ich verfüge über einen sehr vielfältigen Erfahrungsschatz. Somit kann ich ein 
breites Betätigungsfeld (Schüler, Auszubildende, Studenten, Bewohner, 
Mitarbeiter) anbieten und mein Wissen mit allen Lebenshilfen des 
Bundesverbandes teilen. 


